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 Netzwerk Homöopathie Basel 
 www. netzwerk-homoeopathie.ch 

 Kontakt:  Karsten Lips     Im Glögglihof 14     4125 Riehen    

              Tel: 061 641 33 33    Email: info@netzwerk-homoeopathie.ch   
  

  

Vortragsort: Kollegienhaus der Uni Basel am Petersplatz 1, Hörsaal 115 
                                                                              oder benachbarte  
Zeit: 19:30 – 21:30 Uhr 
  
Eintritt: 25.- CHF 

  

Anmeldung: Nicht erforderlich 

  

  Programm 2/2012  
  

28-08-12 Red Bull – die homöopathische Arzneimittelprüfung 

 Referent: Daniel Jutzi, Oberhofen, CH 
  

 Rote Bullen in weissen Globuli - die bisher einzige Arzneimittelprüfung von Red Bull, des 
in weiten Kreisen beliebten Energy Drinks, brachte unerwartete Symptome zu Tage. Im 
Vortrag werden die erstaunlichen Ergebnisse, der im letzten Jahr in Spiez durchge-
führten, doppelt verblindeten Herstellungsprüfung und anschliessenden AMP vorgestellt.  
 
Daniel Jutzi, Jahrgang 1960, eidg. Dipl. Drogenhändler und Homöopath aus Oberhofen 
am wunderschönen Thunersee, befasst sich seit seinem 18 Lebensjahr mit dem Thema 
der klassischen Homöopathie und hat die Ausbildung vor allem bei Mohinder Singh Jus 
absolviert. Aber auch bei Vithoulkas, Risch, Laborde und vielen andern. 
Seit 25 Jahren eigene Praxis und Drogerie in Oberhofen, Ausbildner in Homöopathie für 
Fachpersonen und Laien, diverse Vortragstätigkeit und eigene Kurse in Homöopathie. 

  

25-09-12 Hauptsache die Chemie stimmt - 
wie Kommunikation die Beziehung zum Patienten fördern kann 
  

 Referentin: Barbara Söller, Rheinfelden, D 
  
 Kommunikation ist ein Schlüssel für Beziehungsbildung zwischen Therapeuten und 

Patienten. Sie schafft Raum für ein heilsames Feld und eine vertrauensvolle sowie 
würdigende Interaktion. Gerade die homöopathische Anamnese, bei der wir zwangsläufig 
in intime Bereiche des Patienten vordringen, verlangt eine gute Beziehungs- und 
Kommunikationskompetenz von uns. Ein Vortrag mit Anregungen für Homöopathinnen 
und Homöopathen zu einem Thema, das gar nicht überschätzt werden kann.  

Barbara Söller hat in Heidelberg und Kairo studiert und zunächst über viele Berufsjahre in 
der Softwareindustrie gearbeitet. Seit 2008 führt sie eine eigene Praxis für Homöopathie, 
Psychotherapie und Coaching in Rheinfelden. (www.barbara-soeller.de) 
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23-10-12 Klassische Homöopathie+Integrative Boxtherapie 

 Referent: Pino Patrizio Coppola, Zürich, CH 
  

 Die integrative Boxtherapie zielt darauf ab, die eigene körperliche und emotionale 
Wahrnehmung zu stärken und somit den Weg zur persönlichen Konfliktbewältigung zu 
ebnen. Sie hilft dabei schwierige Phasen zu überwinden, Blockaden zu lösen und bie-
tet damit eine ideale Möglichkeit die homöopathische Behandlung zu unterstützen. 
Im Vortrag wird somit die nicht alltägliche Kombination von Klassischer Homöopathie in 
Verbindung mit einer Körpertherapie dargestellt. Eine Fallschilderung wird diese span-
nende Methodenverbindung veranschaulichen. 
 
Pino Coppola treibt sowohl die Freude an Körpertherapien und Kampfkunst, wie auch der 
Heilkunst an. So hat er einerseits verschiedene Ausbildungen in Körpertherapien und 
Kampfsportarten absolviert und ist diplomierter Boxtrainer und und Personaltrainer mit 
eigener Schule (www.box-keller.ch). Andererseits betreibt er nach Abschluss der 
4jährigen Vollzeitausbildung in Klassischer Homöopathie an der SHI eine eigene Praxis in 
Zürich (www.pinocoppola.ch).  

  

20-11-12 Die Arbeit mit Träumen in der Homöopathie 

 Referent: Dr. Wolfgang Schmelzer, Freiburg i. Br., D 
  

 Träume können uns zum passenden homöopathischen Heilmittel führen. Sie helfen uns, 
die Patienten und ihre spezifischen Verhaltensweisen zu verstehen. Sie geben uns die 
Möglichkeit, auf einer tiefen Ebene die Wirkung der Arznei zu beurteilen. Sie zeigen uns 
auf eindrucksvolle, bildhafte Weise die Krankheit und ebenso Wege zur Heilung. 
Anhand ausgewählter Fallbeispiele wird gezeigt, wie man mit Träumen arbeiten kann und 
auf welche Weise sie uns in der homöopathischen Praxis von Nutzen sein können. 
 
Dr. Wolfgang Schmelzer ist seit über 30 Jahren praktizierender Homöopath in Freiburg im 
Breisgau. Als langjähriger Dozent in Bad Boll und als Veranstalter der Freiburger 
Homöopathie Tage sammelte er vielfältige Erfahrungen im Umgang mit Träumen, ins-
besondere durch die regelmäßig durchgeführten Arzneimittelprüfungen, bei denen die 
Träume sich als besonders aufschlussreich erwiesen.  

  

11-12-12 Social Media in der homöopathischen Praxis 
  
 Referent: Remy Schnell, Zürich, CH 
  
 Die Zeiten, in denen ein Eintrag in den gelben Seiten als Werbung für die Praxis genügte, 

gehören der Vergangenheit an. Doch was kann der Einsatz der neuen Medien für Vorteile 
in der homöopathischen Praxis bringen? Im Vortrag werden die Möglichkeiten von 
Webseiten, Facebook und Twitter differenziert veranschaulicht und praktische Anwen-
dungstipps aus der Praxis vermittelt.  
 
Rémy Schnell ist diplomierter klassischer Homöopath mit eigener Praxis in Zürich 
(www.praklahom.ch). Bis zum Abschluss seiner Ausbildung an der Schule für klassische 
Homöopathie Zürich (SkHZ) im Sommer 2009 verdiente er seinen Lebensunterhalt im 
Informatikbereich. Diese Vergangenheit wirkt sich insofern in der Gegenwart aus, als dass 
Rémy Schnell sich auch heute noch mit den Erneuerungen der Technik auseinandersetzt, 
um kompetent zu beurteilen, ob und wie diese Technologien in der Praxis genutzt werden 
können. 

  

 


